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II. Totentafel nnd Personalnotizen

Mit Oberst Konrad Fels starb ein eifriger Förderer der Vindonissaforschung.
Unzählige Ausgrabungspläne, die mit peinlichster Genauigkeit ausgeführt sind, sind

mit seinem Namen unterzeichnet. Mit unserer Gesellschaft war er durch langjährige
Mitarbeit verbunden, und wenn man ihn auch kaum einmal an unsern Jahresversammlungen

sah, so nahm er doch innigen Anteil an der gesamtschweizerischen Forschung.

Otto Suidter, Apotheker in Luzern, war ein eifriger Besucher unserer Versammlungen,

trotzdem er sich selbst eigentlich nicht mit Urgeschichte beschäftigte. Er war
aber ein unentwegter Förderer unserer Forschung im Kanton Luzern.

Mit Fr. Blatter verlor unsere Gesellschaft einen ihrer besten Freunde, der nie

irgendwie hervorgetreten ist, im stillen aber unserer Forschung Vorschub leistete, wo
er nur konnte und ihr überall neue Freunde zu gewinnen suchte.

Wir beklagen ferner den Tod des großen Gelehrten Dr. Henri Martin in Paris,
der lebenslängliches Mitglied unserer Gesellschaft war, ferner von Frau Margrit
Bernold, Meis, M. Keller, alt Landeskassenverwalter, Vaduz, und Dr. W. Steiner,
Andelfingen.

Prof. Dr. Hans Lehmann ist als Direktor des Schweizerischen Landesmuseums

zurückgetreten. An seine Stelle wurde gewählt Dr. Fritz Gysin, früher Adjunkt des

Historischen Museums in Basel.

Prof. Dr. Otto Schlaginhaufen in Zürich wurde vom Institute del Museo der
Universität La Plata zum Academico correspondiente del Museo de la Plata ernannt.

Dr. Louis Blondel, Kantonsarchäologe, Genf, wurde von der Universität Basel

zum Dr. h. c. phil. ernannt.

Prof. Dr. Eug. Pittard wurde zum Ehrendoktor der Universität Lausanne
ernannt.

Prof. Dr. Otto Schlaginhaufen ist zum Mitglied der Deutschen Akademie der
Naturforscher in Halle ernannt worden.
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